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Jahreshauptversammlung am 7.5.2025
Am 7.5. lud der TSV seine Mitglieder zur alljährlichen JHV ein. Die 
Einladung erfolgte satzungsgemäß über die Tageszeitung. Dem Auf-
ruf folgten jedoch mal wieder nur 35 Mitglieder aus dem Verein – ein 
gutes Zeichen: Alle anderen sind mit der Vereinsführung zufrieden. 
Oder auch ein schlechtes Zeichen: Niemanden interessiert’s – wie 
dem auch sei.

Durch die Veranstaltung führte der 3. Vorstand des Vereins, Frank 
Pott, der immer darauf achtete, dass die Berichterstattung der ein-
zelnen Abteilungsleiter nicht unnötig in die Länge gezogen wurde.

Der Vorstand wies in seinem Bericht auf die schwache Finanzsitua-
tion der Stadt Zirndorf hin, die leider die Kosten der angemieteten 
Hallen, die vom LRA bereitgestellt werden, nicht mehr übernehmen 
kann. Doch auch Erfreuliches wusste er zu berichten: Zum Beispiel 
über Abteilungen, die wieder überregional auf sich aufmerksam 
machten – was sich in Berichten unserer Tageszeitung widerspie-
gelte. Auch ein sehr emotionaler Teil war dabei: die Verabschiedung 
von zwei langjährigen Ehrenamtlichen – um nicht zu sagen von zwei 
„Dinosauriern“ des Ehrenamts. Jeder im Verein weiß natürlich sofort, 
wer damit gemeint ist: unser bisheriger 2. Vorstand, Günter Neff, mit 
über 30 Jahren Ehrenamt – und dann natürlich unser unermüdlicher 
Kassier, Herbert Engelhardt, der es auf weit über 40 Jahre brachte. 
Hut ab und nochmals vielen, vielen Dank! Diese Leistung konnte von 
den Anwesenden nur mit Standing Ovations quittiert werden.

Die anschließenden TOPs ergaben keine großen Neuigkeiten – außer, 
dass endlich wieder ein Kassier bzw. eine Kassiererin gefunden 
werden konnte. Mit Sandra Sichert trat die bereits in der Ringer-
abteilung arbeitende Kassenfrau nun auch im Hauptverein an, und 
für die Entlastung des Vorstandes wurden mit Nepf und Heckl auch 
zwei Mitstreiter gefunden – sodass im Verein wieder alles rund laufen 
kann.
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Die Neuwahl hatte folgendes Ergebnis:
•	 1. Vorstand:	 Fritz Großhauser

•	 2. Vorstand:	 Stefan Nepf

•	 3. Vorstand:	 Andreas Heckl

•	 Kasse:	 Sandra Sichert

•	 Schriftführerin:	Thea Dembowsky

Anträge und weitere Wortmeldungen gab es zum Schluss keine, und 
Frank Pott sowie der amtierende Vorstand konnten die JHV abschließen 
und sich bei den erschienenen Mitgliedern für ihr Interesse bedanken.

Fritz Großhauser  
1. Vorstand, TSV 1861 Zirndorf e.V.
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Sprint in die Zukunft –  
Neue Startblöcke für unsere Athleten!
Wir brauchen deine Unterstützung!
Unsere talentierten Athletinnen und Athleten geben jeden Tag ihr 
Bestes, um ihre sportlichen Ziele zu erreichen. Egal ob jung oder alt, 
Anfänger oder Leistungssportler – sie alle teilen die Leidenschaft für 
Bewegung und den Willen, sich stetig zu verbessern.

Doch unsere treuen Startblöcke haben ihren Dienst getan und sind 
nach vielen Jahren intensiver Nutzung in die Jahre gekommen. Ab-
nutzungserscheinungen machen sich immer deutlicher bemerkbar 
und beeinträchtigen zunehmend die Trainingsbedingungen und die 
Sicherheit unserer Sportlerinnen und Sportler. Ein optimaler Start ist 
jedoch die Basis für jede erfolgreiche Leistung, und hier können wir 
aktuell nicht mehr die besten Voraussetzungen bieten.

Unser Ziel: 7 neue Startblöcke für optimale Trainingsbedingungen
Wir möchten insgesamt sieben neue, moderne Startblöcke anschaf-
fen, die den aktuellen Standards entsprechen und unseren Athletinnen 
und Athleten einen sicheren und optimalen Start in ihr Training und ihre 
Wettkämpfe ermöglichen. Diese Investition ist entscheidend, um:
•	 die Sicherheit zu gewährleisten: Neue Startblöcke bieten einen 

stabilen Halt und reduzieren das Verletzungsrisiko.
•	 optimale Trainingsbedingungen zu schaffen: Modernes Equipment er-

möglicht ein effektiveres Training und bessere Leistungsentwicklung.
•	 die Motivation zu steigern: Gut ausgestattete Sportanlagen fördern 

die Freude am Sport und die Identifikation mit unserem Verein.
•	 Zukunftsperspektiven zu sichern: Mit zeitgemäßer Ausstattung 

bleiben wir für junge Talente attraktiv und können weiterhin erfolg-
reiche Sportlerinnen und Sportler hervorbringen.
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Was deine Spende bewirkt: Jeder Beitrag, egal wie klein, bringt uns 
unserem Ziel näher! Mit deiner Unterstützung hilfst du uns dabei, die 
notwendigen finanziellen Mittel für die Anschaffung der neuen Start-
blöcke zu sammeln. Deine Spende fließt direkt in die Verbesserung der 
Trainingsbedingungen unserer Athletinnen und Athleten und trägt dazu 
bei, ihre sportlichen Träume zu verwirklichen.

Gemeinsam können wir etwas bewegen!
Wir sind dankbar für jede Unterstützung und freuen uns, wenn du Teil 
dieser wichtigen Investition in die Zukunft unseres Vereins wirst. Teile 
dieses Projekt gerne mit deinen Freunden und deiner Familie, um noch 
mehr Menschen für unsere Sache zu begeistern.

Zum Spendenprojekt:
https://www.betterplace.org/de/projects/152645-sprint-in-die- 
zukunft-neue-startbloecke-fuer-unsere-athleten
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SEASON OPENING – Zirndorf
Zum Saisonauftakt viele neue PBs und DM-Normen
Der TSV Zirndorf lud am 3. Mai zum traditionellen SEASON OPENING 
mit einem tollen Angebot an Disziplinen sowie kulinarischen Köstlich-
keiten von Kuchen bis zu Pommes und Bratwürstchen ein. Nach einem 
heißen Freitag war das Wetter leider launisch – die meiste Zeit jedoch 
immerhin trocken. 333 Teilnehmer aus 24 Vereinen waren gemeldet und 
versprachen einen hochkarätigen Wettkampf. Unter den Teilnehmerin-
nen war unter anderem keine Geringere als die U20-Europameisterin 
und Weltrekordhalterin Katrin Fehm, die 2017 mit der 4×100-m-Staffel 
in Grosseto triumphierte. Für sie wie auch für unsere Athleten sollte es 
ein erfolgreicher Tag werden.

Schnelle Zirndorfer Bahn
Eni Kuske konnte bereits eine DM-Norm für die diesjährige Deutsche 
Meisterschaft in Bochum abhaken. In der altersklassenübergreifen-
den Wertung setzte sich die U20-Athletin mit 25,08 s souverän an die 
Spitze. Es folgten die beiden Erlangerinnen Katharina Winkler (25,30 s) 
und Miriam Steinbach (26,07 s).

Spannend wurde es auch bei den untypischen, nur in Zirndorf gelaufe-
nen 500 m. Im männlichen Lauf gewann Moritz Hecht (LG Forchheim) 
mit 1:06,91 min knapp vor Tempomacher Mark Franz (1:07,40 min), 
der wie Stefan Ovcharov in der Trainingsgruppe von Marcus Grun 
trainiert. Trotz leichter Erkältung kam Ovcharov mit einer neuen Best-
leistung von 1:15,12 min ins Ziel. Im weiblichen Lauf hätte es fast einen 
Dreifacherfolg gegeben: Eni Kuske (1:14,51 min) und Amelie Brandl 
(1:16,46 min) sicherten sich Gold und Silber. Karlotta Striegl kam als 
Vierte hinter der Burghaslacherin Friederike Meyer (1:20,41 min) mit 
1:20,97 min ins Ziel.
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Timur Ilik zeigte sich bestens aufgelegt, obwohl im Winter viele Trai-
ningseinheiten verletzungsbedingt ausfallen mussten. Den Sprint in 
der U18 (hochgemeldet) entschied er deutlich für sich mit 11,03 s – im 
Finale legte er mit 10,98 s bei 3,3 m/s Rückenwind noch einmal nach. 
Gold, neue PB und die Norm für die Deutsche Meisterschaft!

Amelie Giese sprintete in der U18 über 100 m und holte sich neben 
Fehm ebenfalls Gold in 12,59 s. Die erfolgreichen U20-Mädels von 
Marcus Grun, denen Giese „ausgeliehen“ war, schafften zwar die DM-
Norm in der Staffel, konnten diese aufgrund von Gieses jüngerem 
Alter jedoch nicht zur Qualifikation nutzen. Der Fokus lag ohnehin auf 
der Landesebene, wo sie mit 48,86 s die bayerische A-Norm für die 
4×100-m-Staffel um etwa fünf Sekunden unterboten.

Im Team mit Vincent Mutschler, Benedikt Dörr und Lenny Zechent-
mayer absolvierten die Jungs die Stadionrunde in 45,10 s und erfüllten 
damit ebenfalls souverän die bayerische A-Norm. Damit blieben beide 
altersklassenübergreifenden Staffelentscheidungen in Zirndorfer Hand.

Ein weiteres Highlight war der Start von Katrin Fehm über die 100 m. 
Bereits in der Hallensaison hatte sie sich nach einer mehrjährigen 
Wettkampfpause zurückgemeldet. In Zirndorf feierte sie nun ihren Sai-
soneinstieg und zugleich ihr Comeback. Nach 11,80 s im Vorlauf setzte 
sie mit 11,54 s im Finale eindrucksvoll eine Duftmarke! Zusammen mit 
Linus Kremling, der die 100 m im Finale in 10,94 s absolvierte, wurde 
sie vom Veranstalter als Tagesbeste geehrt. Beide erhielten von M + M 
Sports jeweils ein Paar Laufschuhe.
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Nachwuchs gut aufgelegt
Die Kleinsten stellten sich teilweise zum allerersten Mal einer Einzel-
wertung, dementsprechend groß war die Aufregung im Vorfeld. Es 
sollten alle für diese Altersklasse angebotenen Disziplinen absolviert 
werden: Sprint, Weitsprung und der 800-m-Lauf.

Federico Moncada, noch nicht lange in der Leichtathletik und noch 
nicht im roten Wettkampfshirt, zündete den Turbo und holte sich im 
50-m-Sprint mit 7,92 s Gold. Im Weitsprung mit 3,70 m ebenfalls Gold 
und im 800-m-Lauf wurde er mit tollen 2:48,78 Dritter – ein super Auf-
takt für den Neuling Federico. Der einzige Junge in der M10 war David 
Flassig, der sich im Sprint auf Platz 6 kämpfte, im 800er Fünfter wurde 
und im Weitsprung mit 3,23 m Bronze für Zirndorf sicherte.

Bei den U12-Mädels gab es ebenfalls Erfolge: Anastasia Chyzh holte 
Bronze im Sprint (8,15 s) und Weitsprung (3,68 m). Aniessa McFarland 
lief in der W11 den 800-m-Lauf und zeigte, was Durchbeißen heißt. Sie 
lief die erste Runde sehr schnell, beendete dann die zweite unter Trä-
nen und wurde Neunte – dennoch großen Respekt für den Mut, nicht 
aufzugeben!

Bei den Jüngsten der U12 war Thea Faerber die schnellste Sprinterin 
(7. Platz). Sie schaffte auch den 800er als schnellste Zirndorferin der 
W10 und holte sich Bronze. Im Weitsprung sprang Thea auf Platz 4 
– mit 3,47 m nur einen Zentimeter an Bronze vorbei. Sophie Bothen 
wurde mit 3,44 m Fünfte. Damit ist die Saison für die U12 eröffnet, und 
die Trainerinnen und Trainer freuen sich auf eingeübte Abläufe für die 
kommenden Wettkämpfe.

Die U14 machte mit guten Ergebnissen weiter. Ferdinand Krupka 
landete mit 10,88 s über 75 m auf Platz 4 und verpasste Bronze um 
Tausendstel. Im Weitsprung blieb er knapp unter seiner PB, konnte 
aber mit 3,92 m zufrieden sein – das Brett hatte er nicht ideal getrof-
fen. Im Hochsprung schaffte er eine neue PB mit 1,40 m und musste 
sich nur dem Katzwanger Emil Falkner geschlagen geben, der 1,44 m 
sprang. Silber für Ferdinand!

Luca Möckel (Jahrgang 2013) holte Silber im Sprint mit 11,45 s, Nils 
Leykamm sicherte sich direkt dahinter Bronze (11,50 s). Im Hoch-
sprung gab es weitere Medaillen: Luca wurde in der M12 Erster mit 
1,24 m, Finn Weber holte Bronze mit 1,20 m. Die männliche Staffel 
startete in der U14 konkurrenzlos, war jedoch durch Krankheitsausfälle 
geschwächt. Mit 46,33 s konnten sie unter diesen Umständen sehr 
zufrieden sein – die Wechsel klappten gut, obwohl die Konstellation 
vorher kaum geübt war. Dank an Niklas Hannemann, der spontan 
einsprang und einen „kalten“ Start hinlegte.
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In der weiblichen U14 gab es ebenfalls schöne Ergebnisse. Die Staffel 
musste kurz vor dem Start umgestellt werden, da ein Fehler auf dem 
Startplatzzettel korrigiert werden musste. Die Übergaben funktionier-
ten dennoch flüssig, und mit 43,43 s mussten sie sich nur dem Team 
aus Katzwang geschlagen geben – ein toller zweiter Platz!

Lea Nagler kam im Sprint überragend aus dem Block und lief 10,82 s 
über 75 m – eine starke Leistung nach langer Verletzungspause. Bron-
ze für Lea, die wieder gut im Rennen ist. Im 800-m-Lauf machte Malin 
Westphal-Luther einen großen Leistungssprung: Verbesserung um 
fast acht Sekunden, neue PB mit 2:42,38 – und das zu Beginn der 
Saison! Im Hochsprung war Ella Stückrad die beste Zirndorferin in der 
W13 mit Platz 5 (1,26 m). In der W12 wurde Alisa Tkotz mit 1,26 m 
Zweite – Silber für Zirndorf.

Katharina Baumann (W14) zeigte sich trotz abklingendem Infekt ent-
spannt und leistungsstark. Zwei neue PBs, zwei Mal Gold und zwei 
Qualis für die Bayerischen Meisterschaften: 1,52 m im Hochsprung 
und 13,57 s über 100 m – trotz verschlafenem Start. Ihren Weitsprung 
verpatzte sie wetterbedingt: Starkregen und Böen beeinträchtigten die 
Bedingungen. Immerhin Platz 4 mit 4,16 m. Zoe Köchel wurde mit 
3,98 m Fünfte, knapp unter PB. Amelie Giese ersparte sich wegen des 
Wetters den dritten Versuch, gewann aber souverän den Weitsprung 
mit 4,93 m – Gold in der W15.

Im Weitsprung der U18 holte sich Timur mit 5,88 m den ersten Platz. 
Fynn Käferlein schlug sich trotz des Wetters gut und wurde mit 4,82 m 
Fünfter. Im Sprint verpasste er den optimalen Start, wurde mit 12,60 s 
Vierter.

Benedikt Dörr (U20) holte im Sprint Bronze mit 12,12 s, direkt hinter 
Mika Gutsche (LAC Quelle). Vincent Mutschler wurde im 200-m-Lauf 
mit 25,44 s Vierter. Benedikt gewann zudem den Dreisprung mit 
12,16 m. 

Johanna Westphal-Luther (U20) trat im Hochsprung, Kugelstoßen 
und über 800 m an. Sie gewann alle drei Disziplinen (z. T. konkurrenz-
los): Hochsprung, Kugelstoßen mit 7,57 m und 800 m in 2:34,90.

In der U18 wurde Elena Wunschik Vierte im Kugelstoßen mit 8,74 m. 
Maria Artmann erreichte mit 5,88 m Platz 13. Tim Bachmann sprang 
im Dreisprung 13,31 m – Gold und Quali für die Deutsche Meister-
schaft!

Unser Dank gilt allen Kampfrichterinnen und Kampfrichtern, unse-
ren Helferinnen und Helfern sowie dem Fotografen Jonas Löffler. 
Auf ein Wiedersehen 2026!

Tanja Baumann



 

Stark gespielt – knapp verloren! 
 

HG Zirndorf II – SG Helmbrechts/Münchberg 31:32 (18:15) 
 

Ein ungewohntes Bild bot sich beim Aufwärmen, ohne Aushilfen aus der Ersten 
und mit nur einer Verstärkung aus der Dritten – danke an Hannah – ein voller 
Kader, heißt 14 Spielerinnen inklusive zweier Torfrauen. 
 
Auch zu Spielbeginn ein nicht immer gewohntes Bild – die Zirndorfer Damen 
waren von der ersten Sekunde an hellwach und so entwickelte sich in den ers-
ten 15 Minuten ein flottes Spiel mit immer wieder wechselnder Führung. Ent-
sprechend der Spielstand in Minute 15:  10:10. Danach schaffte Zirndorf 
erstmals einen Vorsprung von zwei Toren, aber Helmbrechts/Münchberg ließ 
nicht locker und erzielte in der 21. Minute den Anschlusstreffer zum 13:12. Nun 
folgte die stärkste Phase der Zweiten, durch einen 5:0-Lauf in den nächsten 
fünf Minuten konnte sie sich auf 18:12 absetzen.  
In den letzten Minuten der 1. Halbzeit konnten die Zirndorfer dieses Niveau 
nicht halten, so dass Helmbrechts/Münchberg bis zur Pause auf 18:15 verkür-
zen konnte. 
 
Durch engagiertes und konzentriertes Spiel vorne und hinten konnte in der 2. 
Halbzeit dieser Vorsprung bis zur 51. Minute beim Stande von 29:27 gehalten 
werden. Nun aber hatte sich die Gästeabwehr besser auf die Zirndorfer An-
greiferinnen eingestellt, erzwang immer wieder Fehler und so konnte Helm-
brechts/Münchberg mit einem 0:4-Lauf bis zur 57. Minute mit 29:31 in Führung 
gehen. Zirndorf gab sich noch nicht geschlagen, konnte zweimal den An-
schlusstreffer erzielen, aber zum Ausgleich reichte es nicht mehr, so dass das 
Spiel 31:32 endete. 
 
 

Handball HG 2000 
Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
- �Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger
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Mittelfränkische Block U14/U16 – Eckental
Neue PBs und einige Medaillen – Auf Punkte- und Qualijagd im 
Mehrkampf
Das Wetter meinte es gut am Samstag auf dem Sportgelände des 
Gymnasiums in Eckental, wo alljährlich die Blockwettkämpfe der U16 
und U14 stattfinden. Bei blauem Himmel, Sonnenschein und angeneh-
mer Wärme bot der Fünfkampf für die „Großen“ die Möglichkeit zur 
Zusatzqualifikation. Für Katharina Baumann, die sich dieses Jahr auf 
den Mehrkampf konzentrieren möchte, war es nach vielen Infekten im 
Winter eine gute Gelegenheit, den Leistungsstand zu überprüfen – für 
die U14 hingegen die erste Erfahrung im Blockwettkampf.

Amelie Giese meisterte die Aufgabe mit Bravour, holte den Sieg in 
der W15 im Block Sprint/Sprung überlegen vor Konkurrentin Munachi 
und erreichte mit 2817 Punkten eine neue Bestmarke – vor allem dank 
ihres neuen Höhenflugs im Hochsprung (1,68 m), stabiler Ergebnisse 
im Weitsprung (5,21 m) und einer Saisonbestleistung im 100-m-Sprint 
(12,56 s). Damit hat Amelie bereits drei Qualifikationen für die DM 
(Sprint, Hürde, Hoch) und steht in der Hochsprung-Bestenliste ganz 
oben. Erstaunlich, wie stabil und kontinuierlich sich Amelie weiterent-
wickelt. Weiter so – auf geht’s zur DM!
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Für Katharina Baumann (W14, Block Lauf) war der Wettkampf ner-
venaufreibend, da ausgerechnet die erste Disziplin, der Ballwurf, 
misslang. In allen anderen Disziplinen zeigte sie stabile Leistungen, lag 
vor der Konkurrenz und holte damit viele Punkte auf. Im Hürdenlauf 
stellte sie eine neue PB auf (13,86 s), auch der 100-m-Lauf war nur 
wenig über ihrer Bestzeit. Der abschließende 2000-m-Lauf wurde quä-
lend für Katharina, die derzeit noch kein ideales Ausdauerniveau hat 
und der Konkurrenz dort deutlich unterlegen war. Am Ende fehlten 27 
Punkte zum Sieg. Vizemeisterin und Silber für Katharina – mit neuem 
Punktehöchststand (2193 Punkte) und der Qualifikation für die Baye-
rische Blockmeisterschaft in zwei Wochen. Auch hier zeigt sich eine 
erfreulich kontinuierliche Entwicklung im Team von Tina Pröger und 
Thomas Bimüller.

In der U14 ging es vor allem um das Sammeln von Erfahrungen – Titel 
wurden dennoch gewonnen. Philipp Oerterer wurde mittelfränkischer 
Meister im Block Sprint/Sprung – eine tolle Leistung, nachdem er in 
den vergangenen Wochen aufgrund eines Blutergusses im Knie nicht 
richtig trainieren konnte. Mit 1677 Punkten setzte er sich gegen die 
Konkurrenz aus Eckental durch.

Luca Möckel war in den Einzeldisziplinen eigentlich überlegen: Im 
Sprint vorne, bei den Hürden schnell und aggressiv, im Hochsprung 
stabil mit 1,26 m (nur vier Zentimeter weniger als Philipp), im Weit-
sprung nur drei Zentimeter hinter Philipp. Die beiden Zirndorfer lieferten 
sich ein packendes Duell um den Sieg. Leider lief es im Speerwurf für 
Luca überhaupt nicht – sein einziger gültiger, durchaus passabler Wurf 
wurde disqualifiziert, da er den Anlaufbereich zum Speer hin über die 
Linie verließ. Sehr schade – dadurch keine Punkte in dieser Disziplin. 
Dies konnte er nicht mehr ausgleichen: Platz drei und Bronze für Luca.

Die M13-Jungs schlugen sich bei starker Konkurrenz gut. Ferdinand 
Krupka wurde Siebter im Block Sprint/Sprung. Mit 1814 Punkten er-
zielte er eine gute Leistung – seine beste Disziplin war der Hürdenlauf 
mit einer neuen PB von 13,86 s. Henrick Mutschler belegte im Block 
Lauf Platz fünf, seine beste Disziplin war der Ballwurf mit 34 m.



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Die Mädchen der U14 verbesserten sich vor allem im 800-m-Lauf. Mia 
Ryba steigerte sich auf 2:40,62 min und schaffte auch über die Hürden 
eine neue PB (11,79 s). Malin Westphal-Luther konnte ihre Leistung 
aus Zirndorf beim Season Opening noch einmal verbessern und lief 
2:41,14 min – beide sind damit nicht mehr weit von der Bayerischen 
Qualifikation entfernt.

Für Lea Nagler, die lange durch eine Fußverletzung ausgefallen war, 
war dieser Blockwettkampf der zweite der Saison – ein Test, ob Fuß 
und Kopf durchhalten. Sie meisterte ihn prima: Neue PB über 60 m 
Hürden (11,79 s), auch im Sprint souverän unterwegs (11,42 s). Im 
Weitsprung ebenfalls neue Bestleistung mit 3,75 m. Lea kann also 
beruhigt in den Sommer starten.

Wir freuen uns auf die kommende Saison – mit neuen Rekorden, mit 
Höhen und Tiefen im Wettkampf. Denn gerade das formt den Charakter.

Tanja Baumann

Abendsportfest – Veitsbronn
Sonnenschein und Bestleistungen
Sommerliche Temperaturen und ein ordentliches Aufgebot an 
Zirndorfer Athletinnen und Athleten machten das 32. Abendsportfest 
in Veitsbronn zu einem rundum gelungenen Event. Für Kuchen und 
Gummibärchen war ebenfalls gesorgt – der Veranstalter bietet jedes 
Jahr früh in der Saison ein schönes Laufevent an.

In der U12 gab es erfreuliche Ergebnisse: Anastasia Chyzh pulverisier-
te ihre alte Bestzeit und verbesserte sich sensationell um 28 Sekunden 
auf 2:45,09 min im 800-m-Lauf – nur wenige Hundertstel hinter der 
Siegerin vom LAC Quelle. Silber und der Titel der Vizekreismeisterin 
– super gemacht, Anni! Auch Leni Nagler lief schneller als noch beim 
Season Opening vor zwei Wochen: 3:29,71 min, Platz 10. Aniessa 
McFarland stellte sich trotz Achillessehnenproblemen dem Lauf und 
kämpfte sich in 3:27,04 min ebenfalls auf Platz 10 – starke Leistung!
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In der U14 schaffte Mia Ryba trotz Mehrkampf am letzten Wochenende 
und intensiver Trainingswoche einen tollen 800-m-Lauf: neue PB und 
Bayerische Qualifikation mit 2:39,54 min. In einem starken Feld belegte 
sie damit Platz 4. Auch Malin Westphal-Luther hatte den Mehrkampf 
aus Eckental und mehrere harte Einheiten in den Beinen – dazu noch 
Nasenbluten. Keine Bestzeit, aber mit 2:48,61 min eine stabile Leis-
tung. Ella Stückrad wurde in demselben Lauf Elfte mit 3:06,29 min.

Bei den U14-Jungs reichte es am Mittwochabend zwar nicht zu neuen 
Bestzeiten, dennoch können sie mit ihren Leistungen nach dem an-
strengenden Wochenende zufrieden sein: Ferdinand Krupka wird 
Fünfter in der M13 mit 2:52,01 min, Philipp Oerterer Vierter in der M12 
mit 2:50,94 min – beides sehr stabile Ergebnisse.

In der U16 lief Katharina Baumann 
routinierte 2:40,35 min und sicherte 
sich damit den Sieg in der W14 – Kreis-
meisterin! Johanna Westphal-Luther 
belegte in der U20 mit ebenfalls sehr 
zuverlässigen 2:37,16 min den zweiten 
Platz, diesmal mit schön gleichmäßi-
gem Rennverlauf.

Auch Marcus Grun war mit seinen 
Langsprintern mit von der Partie. 
Karlotta Striegl absolvierte in Veits-
bronn ihr erstes 400-m-Einzelrennen – 
zuvor war sie nur in Staffeln im Einsatz 
– und belegte mit 64,14 s Platz 3 in der 
U18. 

Damit unterbot sie gleich die Bay-
erische Qualifikation für Hösbach. 
Vincent Mutschler verbesserte sich 
um knapp eine Sekunde und lief in 
56,93 s auf Platz 2.

Stefan Ovcharov, der sich in die-
ser Saison Richtung Mittelstrecke 
orientiert, lief die 1500 m in 4:50,10 
min und wurde damit Erster. Auch 
Michael Bischoff, unser Master Mit-
tel- und Langstreckler, startete über 
1500 m bei den Männern und belegte 
mit 5:44,16 min den fünften Platz.

Tanja Baumann

Katharina Baumann | Foto: Theo Kiefner

Vincent Mutschler | Foto: Theo Kiefner
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JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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Kinderleichtathletik-Sportfest – Altenberg
Viele Teams in Rot auf dem Treppchen
Am späten Freitagnachmittag des 16. Mai starteten auch die Kleinsten 
in die Auswärtssaison – mit dem traditionellen Teamsportfest in Alten-
berg, das wie immer gut besucht war und eine sehr schöne Atmosphäre 
für die sportlichen Kids und ihre Familien bot. Für kulinarische Verpfle-
gung und gute Stimmung war wie gewohnt gesorgt.

Die KiLa-Trainerinnen Kerstin Zechentmayer (U6), Tanja Wüchner 
und Anna Pollak (U8) sowie Nicole Hettrich und Bianca Nagler (U10) 
konnten diesmal mit vier Teams anreisen – und feierten große Erfolge, 
was erneut die tolle Arbeit im Kinderbereich unter Beweis stellt.

In der U8 gingen bei insgesamt acht Teams gleich zwei Zirndorfer 
Gruppen an den Start – und sicherten sich Gold und Bronze! In der 
U10 waren ebenfalls zwei Teams im roten Vereinsshirt vertreten. Durch 
Punktgleichstand landeten beide gemeinsam auf dem zweiten Platz 
– nur knapp hinter den Siegern aus Katzwang und deutlich vor den 
blauen Dauerkonkurrenten aus der Nachbarstadt Fürth.

Besonders bei der Pendelstaffel zogen einige junge Athleten alle Re-
gister und flitzten dem Feld davon – Einsatz und Teamgeist pur! Ende 
des Monats kommen hoffentlich alle KiLa-Teams nach Zirndorf zum 
Heimwettkampf – und dann gibt es vielleicht eine Revanche.
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Badminton
Markus Burkhardt  

 
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de

18

Ein großes Dankeschön geht an den Altenberger Leichtathletikverein 
für einen rundum gelungenen Wettkampf. Die Altenberger befinden 
sich derzeit in einer schwierigen Lage: Wegen der Haushaltssperre 
der Kommune Oberasbach sind die Zukunftsperspektiven ungewiss. 
Die Stadt befindet sich in finanzieller Not, wodurch die Sportförderung 
bedroht ist. Es droht, dass Pachtgebühren und Nutzungskosten für 
Sporthallen und -plätze künftig von den Abteilungen – also letztlich von 
jedem Vereinsmitglied – selbst getragen werden müssen.

Das würde die Vereinsbeiträge zum Teil vervierfachen und damit den 
Zugang zum Sport massiv erschweren – oder nur noch jenen ermög-
lichen, die bereit und in der Lage sind, diese hohen Kosten zu tragen. 
Gerade solche Teamwettkämpfe wie in Altenberg zeigen jedoch, wie 
wichtig ein niedrigschwelliger Zugang zu Sport und Vereinsleben für 
alle Familien in einer Kommune ist.

Es fand eine Kundgebung am 16. Mai um 17:30 Uhr vor dem  
Rathaus in Oberasbach statt. Lasst uns solidarisch sein mit den 
Altenbergern – die angespannte Finanzlage betrifft schließlich 
viele Kommunen in der Region.

Tanja Baumann 
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Badminton
Markus Burkhardt  

 
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Rolf-Watter-Sportfest – Regensburg
Exzellenter Saisoneinstieg der Langsprinter
Einmal mehr bot das Regensburger Rolf-Watter-Sportfest gute Rah-
menbedingungen – auch wenn es seit einigen Jahren nicht mehr im 
Unistadion, sondern an der Städtischen Sportanlage am Weinweg 
ausgetragen wird. Mit 460 Athletinnen und Athleten war beinahe jede 
Disziplin hochkarätig besetzt.

Stefan Ovcharov, der sich noch drei Tage zuvor der 1500-m-Strecke 
gestellt hatte, ging in Regensburg erstmals seit drei Jahren wieder über 
die doppelte Stadionrunde an den Start. Mit 2:16,20 min erreichte er 
das angepeilte Ziel. Man darf gespannt sein, auf welcher Strecke wir 
Ovcharov demnächst häufiger sehen werden.

Spät am Abend wurden dann auch die „Leinen“ der Langsprinter ge-
löst – ihr Saisoneinstieg in die Freiluftsaison auf ihrer Hausstrecke! 
Amelie Brandl und Eni Kuske (beide U20) starteten im schnellsten 
Zeitlauf. Mit dabei waren außerdem die Augsburgerin Sonja Keil und 
die Ambergerin Lea Rittner. Während Kuske das Rennen mutig von 
vorne gestalten sollte, war es für Brandl – die auf Bahn 3 ins Ren-
nen ging – das Ziel, die Kurvenvorgabe gegenüber Rittner auf Bahn 6 
spätestens am Ende der zweiten Kurve zu egalisieren. Beide konnten 
ihre Renntaktik erfolgreich auf die Bahn bringen: Kuske durchbrach 
erstmals die 56-Sekunden-Marke und erreichte das Ziel nach starken 
55,94 s. Brandl legte mit 57,73 s ihren schnellsten Freiluftauftakt über-
haupt hin. Obendrein bedeutete das den Doppelsieg in der U20.

Mit Blick auf die Trainingsgruppe sollen auch Mark Franz und Mika 
Gutsche nicht unerwähnt bleiben, die für den LAC Quelle Fürth star-
ten. Denn letztlich pusht sich die Gruppe gemeinsam zu ihren Zielen 
und Erfolgen – ergänzt durch die stets treue, aktuell aber verletzte 
Fanin Lotta Frindt.



Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Die beiden Jungs gingen in einem starken Lauf auf den Bahnen 3 und 4 
an den Start und trafen auf starke Konkurrenz. Es entwickelte sich ein 
echter Fight bis zur Ziellinie. Auch auf dem Ergebnistableau standen 
sie den Mädels in nichts nach: Beide konnten – wie Brandl und Kuske 
– bereits im ersten Rennen die DM-Norm abhaken. Franz schnupperte 
mit 50,00 s an der magischen Grenze zur 49, und auch Gutsche gelang 
mit 50,46 s eine neue Bestmarke.

Marcus Grun



Ringen
Andreas Heckl  

Tel. 0157 / 57810385
E-Mail: ringen@tsv-zirndorf.de

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Erster Panthers Cup der Ringerabteilung des  
TSV Zirndorf
Die Zirndorf Panthers waren wieder aktiv: Am vergangenen Samstag 
fand in der Jahnhalle in Zirndorf der erste Panthers Cup statt. Un-
ter der Leitung des neuen Abteilungsleiters Andreas Heckl wurden 21 
Vereine aus Bayern sowie zwei Vereine aus anderen Bundesländern 
begrüßt – insgesamt nahmen knapp 200 Athletinnen und Athleten teil.

Die Ringerabteilung des TSV Zirndorf war selbst mit 30 aktiven Rin-
gern vertreten und konnte beachtliche Ergebnisse erzielen, darunter 
vier erste Plätze. Hier die Platzierungen im Überblick:

U17
– 55 kg: Ali Yildirim – Platz 4 
– 60 kg: Bedirhan Onat – Platz 10 
– 65 kg: Johann Seeger – Platz 4, Paul Weidel – Platz 5 
– 71 kg: �Fabian Keck – Platz 2, Robert Weidel – Platz 5,  

Theoman Erden – Platz 9
– 80 kg: Antonio Felker – Platz 1 
– 92 kg: Marino Katic – Platz 1 
– 110 kg: Mustafa Bozkurt – Platz 1
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U14
– 48 kg: Clemens Seeger – Platz 2, Anton Schimpf – Platz 4 
– 57 kg: Arthur Schimpf – Platz 5 
– 68 kg: Samuel Weis – Platz 3 
– 80 kg: Orhan Kilinc – Platz 3

U12
– 33 kg: Amir Usinger – Platz 7 
– 42 kg: �Serdar Kilinc – Platz 6, Elias Weis – Platz 7,  

Ben Hermann – Platz 8
– 52 kg: Timur Steblau – Platz 1

U10
– 33 kg: Till Bauer – Platz 7, Muhammed Ulus – Platz 8 
– 36 kg: Okan Nabili – Platz 4 
– 43 kg: Mansur Beldurov – Platz 2 
– 47 kg: Franco Sommer – Platz 3, Alexander Schwab – Platz 4

U8
– 28 kg: Arthur Steblau – Platz 3

Bei strahlendem Wetter konnten wir unsere Gäste mit Grillspezialitä-
ten, Kaffee und Kuchen sowie einem umfangreichen Cateringangebot 
verwöhnen.

Bei schönstem Wetter konnten wir unsere Gäste mit Grillspezialitäten, 
sowie Kaffee/Kuchen und einem breiten Cateringangebot verwöhnen.

Ein herzlicher Dank gilt auch unseren Sponsoren: 

Sparkasse Zirndorf (Herr Prießnitz) 

Firma Flyscreen Zirndorf (Herr Blechschmidt)

RE/MAX (Frau Weidel)

Astor GmbH Baugesellschaft (Herr Steblau)

Reha am Forum (Herr Cakiergöz).

Einen großen Dank möchten wir auch allen unseren internen 
Helfern aussprechen, ohne die dieses Turnier nicht möglich gewesen 
wäre, sei es in der Organisation, Wettkampfbüro, Catering, Auf- und 
Abbau und den Trainern.

 

Stark gespielt – knapp verloren! 
 

HG Zirndorf II – SG Helmbrechts/Münchberg 31:32 (18:15) 
 

Ein ungewohntes Bild bot sich beim Aufwärmen, ohne Aushilfen aus der Ersten 
und mit nur einer Verstärkung aus der Dritten – danke an Hannah – ein voller 
Kader, heißt 14 Spielerinnen inklusive zweier Torfrauen. 
 
Auch zu Spielbeginn ein nicht immer gewohntes Bild – die Zirndorfer Damen 
waren von der ersten Sekunde an hellwach und so entwickelte sich in den ers-
ten 15 Minuten ein flottes Spiel mit immer wieder wechselnder Führung. Ent-
sprechend der Spielstand in Minute 15:  10:10. Danach schaffte Zirndorf 
erstmals einen Vorsprung von zwei Toren, aber Helmbrechts/Münchberg ließ 
nicht locker und erzielte in der 21. Minute den Anschlusstreffer zum 13:12. Nun 
folgte die stärkste Phase der Zweiten, durch einen 5:0-Lauf in den nächsten 
fünf Minuten konnte sie sich auf 18:12 absetzen.  
In den letzten Minuten der 1. Halbzeit konnten die Zirndorfer dieses Niveau 
nicht halten, so dass Helmbrechts/Münchberg bis zur Pause auf 18:15 verkür-
zen konnte. 
 
Durch engagiertes und konzentriertes Spiel vorne und hinten konnte in der 2. 
Halbzeit dieser Vorsprung bis zur 51. Minute beim Stande von 29:27 gehalten 
werden. Nun aber hatte sich die Gästeabwehr besser auf die Zirndorfer An-
greiferinnen eingestellt, erzwang immer wieder Fehler und so konnte Helm-
brechts/Münchberg mit einem 0:4-Lauf bis zur 57. Minute mit 29:31 in Führung 
gehen. Zirndorf gab sich noch nicht geschlagen, konnte zweimal den An-
schlusstreffer erzielen, aber zum Ausgleich reichte es nicht mehr, so dass das 
Spiel 31:32 endete. 
 
 

Handball HG 2000 
Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Bezirkstraining Mittelfranken in Zirndorf
Am darauffolgenden Sonntag fand erneut in der Jahnhalle das Bezirk-
straining Mittelfranken der Kinder statt. Unter der Leitung von Landes-
trainer Matthias Baumeister sowie Bezirksvorstand Herrn Ackermann 
wurden die jungen Ringer in verschiedenen Techniken geschult.

Abteilungsleiter Andreas Heckl begrüßte knapp 40 Kinder der Al-
tersklassen U10, U12 und U14, die mit ihren Trainern und Betreuern 
angereist waren. Auch bei dieser Veranstaltung war für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.



Skiclub
Jürgen Götz 

  
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Zirndorf Panthers: 
Starker Auftritt in Ludwigshafen
Am 10. Mai 2025 haben unsere Athleten beim „17. Paul Klein / 1. Heiner 
Langknecht Gedächtnisturnier“ in Ludwigshafen richtig abgeliefert!

1× Platz 1 und 1× Platz 2

Wir sind sehr stolz auf unsere 
Ringer – Einsatz, Technik und 
Teamgeist haben sich ausgezahlt!

Ein großes Dankeschön an den 
ASV 1892 Ludwigshafen und den 
Ringerverband Pfalz für ein top 
organisiertes Turnier und faire 
Wettkämpfe.

Glückwunsch auch an alle anderen 
Teilnehmer – wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal!

Starke Leistung beim  
„Rudolf-Rotter-Turnier 2025“  
in Weißenburg
Am Samstag, den 17. Mai 2025, waren wir zu Gast beim TSV Wei-
ßenburg. Unsere Ringer haben sich bei intensiven und fairen Kämpfen 
hervorragend präsentiert.

Mit viel Kampfgeist und Einsatz konnten wir uns gleich fünf Podest-
plätze sichern:
1. Platz – Mario Katic, U17, 92 kg
1. Platz – �Mustafa Bozkurt, U17, 

110 kg
2. Platz – �Timur Steblau, U13,  

53 kg
2. Platz – Okan Nabili, U10, 39 kg
2. Platz – �Arthur Steblau, U8,  

30 kg
Ein toller Erfolg für unser Team!

Herzlichen Dank an den TSV 
Weißenburg für die reibungslos 
organisierte Veranstaltung und 
ein großes Dankeschön an alle 
mitgereisten Unterstützer unserer 
Abteilung.



Skiclub
Jürgen Götz 

  
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Einladung zur Radtour
Termin: Sonntag, 15. Juni 2025, um 9:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz vor der Jahnturnhalle
Die Wegstrecke führt uns über Rad- und Flurbereinigungswege sowie 
Nebenstraßen durch den nördlichen Landkreis. Von Zirndorf geht es 
durch den Wiesengrund zum Rhein-Main-Donau-Kanal. Über Burg-
farrnbach, Kreppendorf, Veitsbronn und Obermichelbach radeln wir 
nach Hüttendorf.

Zum Mittagessen sind für uns Plätze im Landgasthof Popp reserviert.

Nach dem Essen fahren wir über Vach, Mannhof und Stadeln weiter 
nach Fürth. Entlang der Uferpromenade geht es dann über den Bibert-
talweg zurück nach Zirndorf.

Für die Reservierung im Landgasthof Popp bitten wir um Anmeldung 
bis Mittwoch, den 11. Juni 2025.

Bitte melden Sie sich per E-Mail an:  
veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Wir hoffen auf schönes Radelwetter und viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Theaterfahrt nach Röttingen zur Burg Brattenstein
Liebe TSV-Mitglieder und Freunde,

wie bereits angekündigt, führt die diesjährige Theaterfahrt der Skiab-
teilung – zu der wir alle TSV-Mitglieder sowie deren Freunde und Be-
kannte ganz herzlich einladen – nach Röttingen.

Die hochmittelalterliche Burganlage Burg Brattenstein ist nicht nur eine 
beliebte Sehenswürdigkeit in Röttingen, sondern auch überregional 
als Austragungsort der Frankenfestspiele und damit als Ort der Kultur 
bekannt.

In der Krimikomödie „Der Fall Moriarty“ aus der Welt von Sherlock 
Holmes geht es um eine heikle außereheliche Affäre des Königs von 
Böhmen, der die Hilfe des Meisterdetektivs benötigt. Dabei geraten 
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sie in einen skurrilen Strudel aus Spionage, Erpressung und Intrigen. 
Holmes’ wohl gefährlichster Gegenspieler, Professor Moriarty, fordert 
ihn dabei zu einem Kampf auf Leben und Tod – mit Lachtränengarantie.

Wir haben die Vorstellung

am Samstag, den 2. August 2025 um 20:30 Uhr

ausgewählt und bereits ein Kartenkontingent reserviert.

Da wir hierfür eine verbindliche Anmeldung brauchen, bitten wir bis 
15. Juni 2025 um eure Anmeldung (Anmeldeschluss).

Abfahrt ist am Samstag, den 2. August 2025 um 13:00 Uhr am Park-
platz vor der TSV-Turnhalle „Am Eichenhain“ in Zirndorf.

Um 14:30 Uhr machen wir einen Zwischenstopp in Weikersheim und 
besuchen dort Schloss Weikersheim (mit Führung) sowie den angren-
zenden Barockgarten.

Anschließend fahren wir weiter nach Röttingen und planen ab 18:00 
Uhr eine gemeinsame Einkehr im Winzerhof Fries.

Nach dem Abendessen ist es nur ein kurzer Fußweg zur Freilichtbühne.

Da das Theaterstück unter freiem Himmel aufgeführt wird, bitten wir je 
nach Wetterlage um entsprechende Kleidung. Die Sitzplätze sind nicht 
überdacht. Gegen 24:00 Uhr werden wir wieder in Zirndorf eintreffen.

Der Preis für Eintritt Schloss Weikersheim, Theaterkarte (1. Ka-
tegorie), Busfahrt sowie Trinkgeld für den Busfahrer beträgt 
65,00 Euro pro Person.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugsweise per E-Mail (mit 
Angabe der Bankverbindung, sofern beim Skiclub noch nicht bekannt) 
an: veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de



Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

 Tel. 0170 / 380 35 89
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Deutscher Vizemeister U14m 2025 
und Sieger der Herzen:  
TSV Zirndorf Volleyball
Nach einer spannenden Saison als Mittelfränkischer 
Meister, Nordbayerischer Meister und Bayerischer 
Vizemeister ging es am 3./4. Mai zum Höhepunkt 
nach Dachau zur Deutschen Meisterschaft. Es war 
die dritte Teilnahme in der Vereinsgeschichte an 
einer deutschen Jugendmeisterschaft – und nie 
zuvor war der TSV Zirndorf am Ende so erfolgreich!

„Spannende Spiele und Spaß haben“ – das war das Motto für die 
Mannschaft aus Mittelfranken, und es sollte ein unvergessliches Wo-
chenende werden. In der Vorrundengruppe warteten starke Gegner 
aus Berlin, Bremen und Kriftel. Das erste Spiel gegen Rotation Prenz-
lauer Berg (Berlin) ging klar mit 0:2 verloren (16:25, 20:25). Doch es 
folgten zwei überzeugende Siege gegen TuS Kriftel (25:13, 25:19) und 
Eiche Horn Bremen (2:1 – 25:17, 21:25, 15:11).

Damit erreichte die Mannschaft Platz 2 in der Vorrundengruppe. Noch 
am Samstagabend stand das Achtelfinale gegen den USC Braun-
schweig an. Mit starken Aufschlägen und sicherem Stellungsspiel 
gelang ein souveräner 2:0-Erfolg (25:8, 25:19). Damit war ein Platz 
unter den Top 8 Deutschlands gesichert!

Doch die U14-Volleyballer wollten mehr: Im Viertelfinale am Sonntag-
morgen wartete mit dem VfB Friedrichshafen ein harter Gegner vom 
Bundesstützpunkt. In einem hochspannenden Spiel setzten sich die 
Zirndorfer mit starker Abwehrleistung und kluger Spielweise in drei 
Sätzen durch (25:22, 17:25, 15:13). Der Einzug ins Halbfinale und damit 
eine Medaille waren gesichert!

Im Halbfinale traf man auf den ASV Dachau – ein Wiedersehen nach dem 
verlorenen bayerischen Finale. Mit hoher Konzentration, konsequen-
tem Aufschlagspiel und mutigen Angriffen gelang eine starke Leistung: 
25:17 und 25:19 lauteten die klaren Satzgewinne. Damit stand der TSV 
Zirndorf erstmals im Finale einer Deutschen Meisterschaft.
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Gegner im Endspiel war erneut Rotation Prenzlauer Berg, die körper-
lich überlegen waren. Doch die Zirndorfer zeigten nochmals ihr bestes 
Volleyball, kämpften um jeden Punkt, blockten entschlossen und 
blieben in der Annahme stabil. Trotz leidenschaftlicher Leistung reichte 
es am Ende nicht ganz – das Finale ging mit 10:25 und 22:25 verloren. 
Dennoch: Deutscher Vizemeister!

Ein großartiger Erfolg – und die Herzen der Zuschauer gewannen 
unsere Jungs ohnehin.

Besonders hervorzuheben ist die Auszeichnung von Jan Beckers als 
MVP der Deutschen Meisterschaft – ein weiterer Meilenstein in dieser 
Erfolgsstory!

Es spielten: 
Jan Beckers, Thilo Feuerlein, Jordan Gückel, Matteo Hofmann, 
Maksimilian Jachec, Stanislav Schabotenko

Trainer: Günter Bernard, Erika Beckers 
Berichterstattung: Anja Feuerlein
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Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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4. Firmen-BeachCup am 18. Juli 2025 (15:00 – 20:00 Uhr)
Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf zahlreiche Teilnehmer und laden 
herzlich zum 4. Firmen-BeachCup des TSV Zirndorf ein.

Bei hoffentlich bestem Sommerwetter, warmem Sand unter den Füßen 
und ausgelassener Wochenendstimmung begrüßen wir 12 Mannschaf-
ten auf der 3-Felder-Beachvolleyballanlage in Zirndorf (Jakob-Wasser-
mann-Straße 1, 90513 Zirndorf).

Spielmodus: Vier gegen vier, mindestens eine Frau am Spielfeld.

Teilnahmeberechtigt: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller Firmen 
und öffentlichen Einrichtungen aus dem Landkreis Fürth, der Stadt 
Fürth und Umgebung. Die Teilnehmenden sollten dem jeweiligen 
Unternehmen angehören.

Nach dem Turnier: wird‘s gemütlich bei Grill & Chill!

Startgeld: 100,00 Euro pro Team (Chefsache)

Anmeldung: Ulli Bayer, E-Mail: firmenbeachcup@tsv-zirndorf.de
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2. „My TSV“-Maiwanderung zum Senftenberg
Am 1. Mai machte sich erneut eine – wenn auch leider recht kleine – 
Wandergruppe der Volleyballabteilung auf den Weg in die Fränkische 
Schweiz.

Startpunkt war Buttenheim, von dort führte die Route über Ketschen-
dorf (inklusive Einkehr im Gasthaus Kramer) hinauf zum Senftenberg. 
Auch dort wurde natürlich eingekehrt, um dann frisch gestärkt zurück 
nach Buttenheim zu laufen. Natürlich mit abschließendem Besuch im 
St. GeorgenBräu Bierkeller. 

Das alles bei bestem Wetter und bester Laune.

Eine rundum gelungene Tour – und die Hoffnung bleibt, dass sich im 
kommenden Jahr wieder mehr wanderfreudige Volleyballerinnen und 
Volleyballer anschließen. Es lohnt sich!
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148 × 210 mm

ES IST IMMER
 ZU FRÜH,
UM AUFZUGEBEN!
Genug darüber geredet, mal wieder Sport zu machen.
Lass deinen Worten Taten folgen!

sportdeutschland.de
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Termine
Folgende Termine bitte schon mal im Kalender eintragen:
18. Juli:	 Firmen-Beachcup
19. Juli:	 Wüstenralley & Sommerfest
20./21. September:	 Bibertturnier
22. Dezember:	 14. Weihnachtsturnier

Jahreshauptversammlung der Volleyballabteilung
Am 6. Mai 2025 fand die Jahreshauptversammlung der Volleyballab-
teilung statt.

Neben einem Rückblick auf eine sehr erfolgreiche Saison – darunter 
zahlreiche Titel in der männlichen Jugend, der Aufstieg der Herren 2 
in die Regionalliga, die Meisterschaft der Damen 3 ohne Satzverlust, 
der Klassenerhalt der Herren 1 in der 3. Liga, eine starke Saison der 
Damen 1 in der Bayernliga sowie der Klassenerhalt der Herren 3 in der 
Bezirksliga – wurde auch die Abteilungsleitung komplett im Amt bestä-
tigt und wiedergewählt.

Auf weitere erfolgreiche Jahre beim TSV Zirndorf!



 

Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves 
Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott   
Tel. 0176 / 82 09 23 33
Badminton 
Markus Burkhardt    
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball  
Jonas Kracker  
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer  
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik  
Marcus Grun 

  Tel. 0176 / 62 29 27 89
Ringen  
Andreas Heckl  
Tel. 72 99 22
Skiclub  
Jürgen Götz  
Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen  / Triathlon   

 Anke & Jörg Gierer 
Tel. 600 28 75
Tennis  
Hans Romeis
Tel. 0176 / 31 41 40 77
Volleyball  
Günter Bernard   
 Tel. 0170 / 380 35 89

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
Die Hauptvereins- und Abteilungsbeiträge finden Sie auch unter: 
https://www.tsv-zirndorf.de/fileadmin/download/Beitraege.pdf
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TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20

2. Vorstand 
Stefan Nepf, Tel. 60 68 48 
2.vorstand@tsv-zirndorf.de 

Kassier TSV Zirndorf 
Sandra Sichert, Tel. 0175 1500353

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Tel. 756 83 06 

Vereinsjugend / Ansprechpartner
Geschäftsstelle, 3. Vorstand
Andreas Heckl, Tel. 0175 57810385
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den EhrenmitgliedernWir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern
	 16.6.	 Otto Hoffmann

	 20.6.	 Friedrich Großhauser

	 24.6.	 Ursula Kreppner

	 24.6.	 Eberhard Werthner

	 25.6.	 Lothar Dewald

	 14.7.	 Norbert Benke

	 16.6.	 Verena  Peter

	 18.6.	 Jana Friedrich

		  Stefan Löwinger

		  Louise  Nguyen

		  Mark Weber

	 19.6.	 Thomas Regner

		  Herbert Rüger

	 20.6.	 Manuel Held

	 21.6.	 Christine Ballheim

		  Fabian Böhm

		  Georgios Pritskas

	 22.6.	 Gerlinde Gerau

		  Hans-Dieter Kroschel

		  Ingeborg Schmidt-Gebauer

	 23.6.	 Alesia Gherghel

	 24.6.	 Konstantin Kölbl

		  Monika Matschkal

		  Simon Scheller

	 25.6.	 Manfred Peter

		  Jonas Steinberg

	 26.6.	 Klaus Brade

	 27.6.	 Christian Lechner

		  Peter Müller

	 28.6.	 Ardit Gashi

		  Walter Hufnagel

		  Gertraude Hummelmann

	 29.6.	 Harald Bierlein

		  Nicolas Sander

	 30.6.	 Sabine Gottwald

	 1.7.	 Helga Blankenberg

		  Heidrun Ertelt

		  Vahid Gözüm

		  Markus Wawrzynek

		  Heiko Wustmann

	 3.7.	 Elisabeth Förtsch

		  Günter Niedermeier

	 4.7.	 Oliver Spengler

		  Vivian  Sponsel

		  Udo Willberg

	 5.7.	 Friedrich Bergmann

		  Anna Thea Mahler

		  Karin Patock

		  Peter Zimmermann

	 6.7.	 Betty Hane

		  Katharina Schramm

	 7.7.	 Romeo Düntzer

	 7.7.	 Günter Röhnisch

		  Nicolai Schmidt

	 8.7.	 Mario Bernard

		  Sigrid Loy

		  Christian Mittnacht

		  Stefan Schumacher

	 9.7.	 Iris Karg

		  Eugen Schäfer

		  Frank Spengler

	 10.7.	 Maximilian Barnasch

		  Frank Pott

	 11.7.	 Dorit Beck

		  Frank Hanné

	 12.7.	 Renate Denninger

		  Alexander  Knispel

		  Sven Schönecker

	 13.7.	 Roland Weeske

	 14.7.	 Fynn Fehrenbach

		  Jürgen Götz

		  Günter Schulz-Kuhnt

	 15.7.	 Erich Freitag



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern



Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen
 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung
 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit


